
 

Nach einem 14-stündigen Verhandlungsma-
rathon hat die IG Metall für die Kolleginnen 
und Kollegen der Autostadt GmbH, der 
Wolfsburg AG sowie die Kernbeschäftigten 
der VW Group Services GmbH und der Auto-
vision – Der Personaldienstleister GmbH & 
Co. OHG einen Tarifabschluss erreicht. Die 
Arbeitgeber der Tarifgemeinschaft haben 
eingelenkt, die 1600 Beschäftigten erhalten 
kräftige Erhöhungen des Entgeltes. 
 Während der zweiten Verhandlung stan-
den die Arbeitgeber lange auf der Bremse. 
Aufgrund unterschiedlicher wirtschaft-
licher Voraussetzungen in den einzelnen 
Unternehmen stand ein gemeinschaftliches 
Ergebnis lange auf der Kippe. »Obwohl die 
Arbeitgeber sich lange Zeit sehr schwer 
getan haben, das Volkswagen-Ergebnis auf 
alle Tochterunternehmen in der Tarifgemein-
schaft zu übertragen, hat am Ende doch die 
Vernunft gesiegt«, kommentiert Thilo Reusch, 
Verhandlungsführer der IG Metall. Dabei hat 
die Geschlossenheit der IG Metall in den 
Unternehmen eine entscheidende Rolle ge-
spielt. Die Kolleginnen und Kollegen haben 
sich nicht auseinanderdividieren lassen. 
Weitere Aktionen der Belegschaften standen 
im Raum, wurden aufgrund der Einigung dann 
aber nicht mehr notwendig. 
 »Wir haben ein gutes Ergebnis auf dem 
Niveau der Volkswagen AG erzielt und uns 

auch bei den >freien Tagen für alle< durch-
gesetzt«, so Reusch. 
 Die Details: Zum 1. Juni 2023 greift die 
Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsver-
gütungen um 5,2 Prozent, zum 1. Mai 2024 
folgen weitere 3,3 Prozent. Eine Inflations-
ausgleichsprämie in Höhe von 3000 Euro 
wird in zwei Schritten ausgezahlt: im Februar 
2023 (2000 Euro) sowie im Januar 2024 (1000 
Euro). 
 Die Wandlungsoption »freie Tage statt 
mehr Geld« bei der tariflichen Zusatzver-
gütung (T-ZUV) wird vollständig für alle 
Beschäftigten geöffnet: Sie können künftig 
zwischen drei Optionen wählen: Nur Geld, 
das heißt die 27,5 Prozent Extrazahlung im 
August oder die hälftige Aufteilung in 13,75 
Prozent plus drei freie Tage oder die komplette 
Umwandlung in sechs freie Tage. Bislang galt 
diese Wandlungsoption für alle Beschäftigten 
nur bis zu drei Tagen. Lediglich besonders be-
lastete Beschäftigte in Schichtarbeit oder bei 
Kindererziehung und Pflege 
konnten sechs freie 
Tage in Anspruch 
nehmen.
 Die neuen 
Entgelte haben 
eine Laufzeit von 
24 Monaten bis zum 
30. November 2024. ■
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TARIFEINIGUNG BEI DER TARIFGEMEINSCHAFT  
MEHR GELD UND FREIE TAGE  

ERFOLGREICHER  
TARIFABSCHLUSS

Thilo Reusch,
Bezirkssekretär und 
Verhandlungsführer 
der IG Metall

» Das sind gute Nachrichten für die Kol-
leginnen und Kollegen bei den Unterneh-
men der Autostadt GmbH, der Wolfsburg 
AG sowie die Kernbeschäftigten der VW 
Group Services GmbH und der Autovision 
– Der Personaldienstleister GmbH & Co. 
OHG: In einem Verhandlungsmarathon 
ist es uns gelungen in einem globalen 
Krisenumfeld einen guten Tarifabschluss 
zu erzielen, der dem Kaufkraftverlust 
der Beschäftigten entgegenwirkt. Mit 
der zusätzlichen Inflationsprämie, das 
sind zwei steuerfreie Zahlungen, können 
kurzfristige Inflationsschocks aufge-
wogen werden. Und mit der tabellen-
wirksamen Entgelterhöhung werden 
die Einkommen dauerhaft stabilisiert. 
Tarifpolitik kann in der aktuellen Krise 
nur ein Baustein von vielen sein, der 
den Kolleginnen und Kollegen hilft. Jetzt 
muss unter anderem die Politik für wei-
tere Entlastungen Sorge tragen und den 
eingeschlagenen Kurs der Inflationsbe-
kämpfung fortsetzen. Arbeits- und Fach-
kräftemangel werden auch die Betriebe 
der Tarifgemeinschaft dazu zwingen, 
ihre Arbeitsbedingungen stetig weiter zu 
entwickeln, wenn sie ihre Betriebe auf-
rechterhalten wollen. Denn nur mit guten 
Löhnen gibt es auch gute Arbeit. «
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» Nach sehr zähen Verhandlungen haben wir eine gute 
Einigung erzielt. Es gibt mehr Geld und die Kolleginnen und 
Kollegen haben die Möglichkeit, mehr freie Zeit mit ihrer 
Familie zu verbringen. Das ist ein wirklich gutes Paket. «

TARIFABSCHLUSS BEI DER TARIFGEMEINSCHAFT

www.igmetall.de/beitreten

+ 5,2 %  + 3,3 % 
ZUM 01.06.2023  ZUM 01.05.2024

▸ FEB. 2023: 2000 EURO   ▸ JAN. 2024: 1000 EURO   ▸ STEUERFREI 
▸ FÜR AUSZUBILDENDE UND STUDIERENDE IM PRAXISVERBUND/DUAL STUDIERENDE: 
    1000 EURO UND 500 EURO

BIS ZU 6 FREIE TAGE FÜR ALLE 
DURCH T-ZUV-UMWANDLUNG MÖGLICH 

ANERKENNUNG BEKOMMEN

» Wir haben einen guten Tarifabschluss hinbekommen. Die 
Inflationsausgleichsprämie sowie die Steigerung der Entgel-
te helfen uns in dieser Zeit. Das ist eine Anerkennung für das 
Engagement unserer Kolleginnen und Kollegen. «

ECHTE VERBESSERUNGEN

Nadine Hilbert,Betriebsratsvorsitzende 
Wolfsburg AG /  Mitlied der Verhandlungs-
kommission

EIN WIRKLICH GUTES PAKET

Christian Matzedda, 2. Bevollmächtigter der 
IG Metall Wolfsburg / Mitglied der Verhand-
lungskommission
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INFLATIONSAUS-
GLEICHSPRÄMIE

VERDIENTE ENTLASTUNG

Benjamin Stern, Gesamtbetriebsratsvor-
sitzender der Volkswagen Group Services 
GmbH

» Unserer Kolleginnen und Kollegen haben angesichts der 
aktuellen Inflationsrate diese spürbare Entlastung verdient. 
Trotz Herausforderungen sind sie es, die durch ihre hervor-
ragende Arbeitskraft den Betrieb am Laufen halten. Der 
Tarifabschluss sorgt für mehr Geld, mehr Lebensqualität 
und mehr Zufriedenheit. Der Verhandlungsmarathon zeigt 
den großen Widerstand des Unternehmens, den wir aber 
erfolgreich brechen konnten!  «

Thorsten Bentlage, Betriebsratsvorsitzender 
Autostadt GmbH / Mitglied der Verhandlungs-
kommission

SPÜRBARE ENTLASTUNG

» Angesichts der aktuellen Inflationsrate ist das Ergebnis 
eine kräftige Entlastung. Es zeugt auch von Respekt für unse-
rer Kolleginnen und Kollegen. Mehr Geld und freie Tage – das 
haben wir uns wirklich verdient. «

Jan Ulrich, Betriebsratsvorsitzender im 
Hauptbetrieb der AutoVision – der Personal-
dienstleister GmbH & Co.OHG / Mitglied der 
Verhandlungskommission 

» Nach langen und zähen Verhandlungen konnten wir 
erneut ein gemeinsames Ergebnis für alle Tarifparteien 
erzielen. Das war nur Dank unseres starken Zusammenhal-

tes möglich. Wir freuen uns, dass unsere Kollegin-
nen und Kollegen neben der prozentualen 

Erhöhung auch die Einmalzahlungen 
als zeitnahe Entlastung erhalten 

werden. «ALLE INFOS 
ZUR TARIFRUNDE:  
INTERNETSEITE: WWW.IGMETALL-NIEDER-SACHSEN-ANHALT.DE  
INSTAGRAM: INSTAGRAM.COM/IGM_NIEDERSACHSENANHALT 
FACEBOOK: FACEBOOK.COM/IGMETALLBEZIRK

http://www.igmetall.de/beitreten
http://www.igmetall-nieder-sachsen-anhalt.de
http://instagram.com/igm_niedersachsenanhalt
http://facebook.com/IGMetallBezirk

